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I die Stadt mit Wilhelmshöhe durch eine Tramway, die erste auf dem Kontinent, ver

bunden worden, so wurde 1884 die Pferdebahn eröffnet und 1897 beide Hahnen zur

I Großen Casseler Straßenbahn vereinigt, die bald darauf zum elektrischen Betrieb

I überging. Eine besondere Industriebahn diente den Fabriken, die 1903 eröffnete, zur
Höhe des Habichtswaldes führende Herkulesbahn dem Personen- und Güterverkehr.

Die 1895 vollendete Kanalisierung der Fulda bis Münden und die Eröffnung eines
! Casseler Hafens wiesen dem Verkehr neue Bahnen. Die neue Hafen- und Fuldabrücke,

die Eröffnung der Großschiffahrtsschleuse und eines beweglichen Walzenwehrs bildeten
den vorläufigen Abschluß dieser Bestrebungen. Von größter Wichtigkeit für die Stadt
wird die Beteiligung an den neuen Kanalplänen sein müssen, die eine Großschiffahrts-

Abb. 14. Das neue Rathaus.

trecke zwischen Weser und Donau anstreben. Mit der Entwicklung der industriellen

ind handelsgewerblichen \ erhältnisse hielt diejenige des Bildungswesens gleichen Schritt,
assel gilt auch heute noch als Stadt der Schulen. Zahlreiche Gesellschaften und

* ereinigungen machen sich die Pflege der geistigen und künstlerischen Bestrebungen
zur Aufgabe. So konnte Cassel im Zeichen wirtschaftlichen und kulturellen Aufschwungs

1913 seine Jahrtausendfeier begehen. Im nächsten Jahr kam der große Krieg, der auch
in der alten Kurfürstenresidenz Tage der Erhebung und Einmütigkeit, aber auch schweren
Entbehrens sah. Allmählicher Wiederaufbau und Heilung der schweren Kriegsschäden
stehen zunächst im \ ordergrund der städtischen Maßnahmen Möchten diese Bemühungen
unsere wie das ganze Deutschland unter dem Schmachfrieden leidende Stadt trotz

alledem bald wieder einer aufsteigenden Entwickelung zuführen! Das Jahr 1923 sah


